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Herausforderungen an die moderne Kardiologie 

In der älter werdenden Bevölkerung ist die Präva-
lenz kardiovaskulärer Erkrankungen zunehmend 
bedeutsam, sodass gleichzeitig sowohl präventive 
wie auch therapeutische Maßnahmen im Zentrum 
der modernen Kardiologie stehen. 

Die Klinische Abteilung für Kardiologie am All-
gemeinen Krankenhaus (AKH) in Wien stellt sich 
gemeinsam mit der Medizinischen Universität Wien 
den Herausforderungen in allen Themenbereichen 
der modernen Kardiologie, wie zum Beispiel der 
koronaren Herzerkrankung, der Herzinsuffizienz, 
der Herzrhythmusstörungen oder der Herzklap-
pen-Erkrankungen. In jedem dieser Bereiche wird 
nicht nur eine umfassende Diagnostik, sondern 
auch eine hoch-kompetente Therapie angeboten. 

Die stationäre Betreuung der Patienten kann jedoch 
nur in einer umfassenden Therapie mit den nieder-
gelassenen Ärzten (Allgemeinmediziner, Internis-
ten, Kardiologen) stattfinden. Somit ist auch die 
Verzahnung des ambulanten und des stationären 
Bereiches ein wesentlicher Punkt, der für uns Ärzte 
im täglichen Leben eine wichtige Aufgabe zur op-
timalen Versorgung unserer Patienten ist. So sind 
eine kompetente Nachbetreuung von Patienten 
sowie eine konsequente Einstellung der koronaren 
Risikofaktoren nach einer koronaren Intervention 
nachweislich von herausragender Bedeutung. Dies 
betrifft auch die Titration der antihypertensiven 
oder der lipidsenkenden Therapie oder die Steige-
rung der Herzinsuffizienz-Medikation. 

Es zeigt sich zunehmend, dass bei Patienten im 
höheren Alter zumeist auch eine Reihe von Begleit
erkrankungen vorliegt, die einen multidiszipli-
nären Ansatz erfordern. Insofern ist die moderne 
Kardiologie letztlich nur in Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Disziplinen handlungsfähig, wozu 
die Notfallmedizin, die Anästhesie und selbstver-
ständlich die Herzchirurgie gehören. Zudem ist 
eine umfangreiche Bildgebung notwendig, weshalb 
ein enger Austausch mit den Kollegen der Radiolo-
gie und der Nuklearmedizin essenziell ist.

Weiterhin sind in der modernen Kardiologie auch 
verschiedene Biomarker wichtig, deren rasche Be-
stimmung für unsere Therapie-Entscheidungen 
häufig eine bedeutende Rolle spielt. 

Im Bereich der Forschung bietet die Medizinische 
Universität Wien hervorragende Möglichkeiten, 

nahezu alle Technologien der Molekularbiologie, 
der bildgebenden Verfahren und Computerwissen-
schaften oder der epidemiologischen Forschung 
anzuwenden. So gibt es einen intensiven Austausch 
mit verschiedenen lokalen, nationalen und inter-
nationalen Arbeitsgruppen, die durch eine Reihe 
von Forschungsförderungen unterstützt werden. 
Als Beispiele möchte ich die Ursachenforschung 
zur koronaren Herzerkrankung anführen, bei der 
es Arbeitsgruppen gibt, die sich mit dem Lipid-
stoffwechsel, der Inflammation oder der Genetik 
beschäftigen. Weiterhin wird die Pathogenese des 
Lungen-Hochdrucks auf internationalem Niveau 
beforscht. 

Viele der bisher durchgeführten Aktivitäten kön-
nen und sollen dazu führen, eine verbesserte indivi-
duelle Therapie-Entscheidung für unsere Patienten 
ableiten zu können. Die Weichenstellung für die 
Gründung eines Instituts für Präzisionsmedizin, in 
dem die Aktivitäten von verschiedenen Disziplinen 
gebündelt werden, ist bereits erfolgt. Die moderne 
Kardiologie verspricht sich hiervon deutliche Fort-
schritte in der praktischen Umsetzung der bisher 
geleisteten Forschungsergebnisse.

Nicht zuletzt ist die Ausbildung und die Lehre ein 
bedeutender Bestandteil der universitären Aufga-
ben. Uns allen ist enorm viel daran gelegen, dass die 
Qualität der heranwachsenden Ärzte auf dem guten 
Niveau gehalten wird, auf dem es sich bereits befin-
det. Hierfür werden ständig die Lehrpläne evaluiert 
und entsprechend adaptiert, es werden interaktive 
Ausbildungskonzepte entworfen und moderne 
Technologien mit in die Ausbildung eingebracht.

In Zusammenschau aller oben genannten Aspekte 
aus der klinischen Medizin (mit Diagnostik und 
Therapie), aus der Forschung und aus der Lehre ist 
es mir eine große Freude, die Leitung der Klinischen 
Abteilung für Kardiologie an der Medizinischen 
Universität Wien übernommen zu haben und die 
Möglichkeit zu haben, die moderne Kardiologie 
zusammen mit einer hervorragenden Mannschaft 
und im interdisziplinären Team praktisch umzu-
setzen.
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